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Anr Tagesgeschichte
Berlin 29 Mai Briefsendungen zc für S M

Schiffe Kaiser Deutschland Friedrich Karl und Preu
ßen sowie für S M Aviso Falke sind vom 29 d M
nach Plymouth diejenigen für das Schiff Victoria nicht
wie früher bestimmt nach Smyrna sondern nach Port
Said zu dirigiren

Die Kreuzzeitung schreibt Einige Blätter ver
breiten in etwas alarmireuder Weise die Nachricht der
Kaiser habe wegen der politischen Verhältnisse auf den Kur
gebrauch in Ems verzichtet Von anderer Seite wird
behauptet die Reise Sr Majestät nach Ems sei verschoben
Beide Angaben sind irrthümlich In Wirklichkeit sind für
die Reise nach Ems noch keine ganz festen Bestimmungen
getroffen weil die Beschlußnahme darüber von der Ent
scheidung abhängig ist ob der Kaiser den auch hier und in
der Nähe von Potsdam stattfindenden Kavallerieübungen
beiwohnen wird Verbleibt Se Majestät zur Abhaltung
der Truppenbesichtigungen hier so erfolgt die Abreise nach
Ems erst in vierzehn Tagen

Wie schon gemeldet wird Prinz Alexander von
Battenberg Lieutenant der hessischen Dragoner zweiter
Sohn des Prinzen Alexander von Hessen Bruders der
Kaiserin von Rußland sich demnächst in das russische Haupt

quartier begeben Auch Major v Jignitz aggregirt im
Generalstabe der Armee und kommandirt bei der Botschaft
in Petersburg Major v Vilkame und Major Graf von
Wedelt im großen Generalstabe haben dem Vernehmen nach
die Genehmigung hierzu erhalten Der deutsche Militär
bevollmächtigte in Petersburg Generallieutenant v Werder
wird sich selbstverständlich der Begleitung des Kaisers von
Rußland bei dessen bevorstehender Reise nach dem Kriegs
schauplatz an der Donau anschließen

Der ehemalige Präsident der Vereinigten Staaten
von Nordamerika General Grant welcher gegenwärtig in
London weilt gedenkt auf seiner europäischen Tour auch
Deutschland und Berlin zu besuchen Man sieht seiner
Ankunft hierfelbst im Herbste entgegen wo er Gelegenheit
haben würde den Truppenmanövern beizuwohnen

Wien 28 Mai Wie die Presse meldet sind alle

Nachichten über eine zwischen Rußland und Oesterreich ver

einbarte Demarkationslinie Morawa oder Aluta unbe
gründet Es bestehe keinerlei Vereinbarung über eine Be
schränkung der russischen Aktion

Wie 29 Mai Der Politischen Korrespondenz
wird aus Athen vom heutigen Tage bestätigt daß der Kö
nig in Folge der Demission des Kabinets Deligeorgis heute
Komundnros zu sich berufen habe um demselben die Bil
dung eines neuen Kabinets zu übertragen Es wird hinzu
gefügt die Erfüllung dieses Auftrages durch Komunduros
könne für um so gewisser angesehen werden als Komundu
ros sich der Unterstützung aller Oppositionsparteien ver
sichert habe es sei große Aussicht auf Zustandekommen eines
Koalitionsministeriums vorhanden Gestern haben vor
dem Palais des Königs und vor der Wohnung des Admi
rals Kanaris kriegerische Volksdemonstrationen stattgefunden

Paris 29 Mai Der Ministerpräsident Herzog von
Broglie hat ein Rundschreiben an die Generalprokuratoren
gerichtet in welchem ausgeführt wird der Marschall Mac
Mahon habe bei Jnangurirung der neuen Richtung feiner
Politik dem Umsichgreifen radikaler Theorien Einhalt thun
wollen welche unverträglich seien mit dem inneren Frieden
nnd der Größe Frankreichs Der Minister fordert die Ge
neralprokuratoren auf ihre Wachsamkeit und Energie zu ver
doppeln um den Gesetzen Achtung zu verschaffen welche die
Moral die Religion und das Eigenthum insbesondere gegen
die Angriffe der Presse schützen soll Besonders sei den
Kundgebungen zu Gunsten der Kommune und den Beleidi
gungen des Staatsoberhaupts entgegenzutreten Ebenso sei
die Verbreitung falscher Nachrichten zu ahnden welche darauf

abzielten die öffentliche Meinung zu verwirren das Land
zu beunruhigen und den Glauben zu erwecken daß in Frank
reich eine Partei existire die frevelhaft genug sei um einen
Krieg herbeiführen zu wollen Die Lüge müsse bestraft wer
den unter welcher Form sie auch auftrete

In Bezug auf die Mittheilung der Pforte betref
fend die Verhängung des Belagerungszustandes in Konstan
tinopel und die eventuelle Ausführung der mit demselben
zusammenhängenden Maßregeln gegen fremde Staatsange
hörige ist seitens der Mächte eine Erklärung nicht erfolgt
Dieselben werden abwarten wie die Pforte den Belagerungs
zustand praktisch handhabt und dem entsprechend ihre Ent
schließungen treffen

London 29 Mai Dem Standard wird aus
Belgrad telegraphirt daß Serbien zum Kriege einschlössen
sei sobald die russische Armee den Donau Uebergang voll
zogen habe

Alexandrien 29 Mai Die egyptifchen Truppen
sind noch nicht nach Europa abgegangen die Abfahrt der
selben wird von einem Tage zum andern verschoben

Der Krieg
Petersburg 29 Mai Die fortlaufenden Berichte

von den beiden Kriegstheatern welche durch die ganze
Monarchie verbreitet werden haben den entschiedenen Vor
zug die Küstenstädte am schwarzen Meere zu beruhigen
Die Wirksamkeit unserer Torpedovorkehrungen bewährt sich
wie die letzte Monitor Affaire zeigt auch aggressiv Auf
die Verwüstungen die die einzelnen Küstendörfer auf der
asiatischen Seite durch die türkischen Kriegsschiffe zu erleiden
haben mußte man von Haus aus gefaßt sein An einer
Küste von dieser Ausdehnung kann nicht jeder Punkt besetzt
werden Der Gang unserer Kriegführung wird durch das
Sengen und Verbrennen einzelner Ortschaften nicht berührt
In geordneter Weise geht unser Marsch auf Erzerum vor
sich das mit Kars und Batnm die erste Linie unserer Ope
rationen bildet In diesen werden wir nicht behindert durch
die von den Türken hervorgerufenen Aufwiegelungen der
Tschetfchentzen und Abchasier Das Terekgebiet ist bereits
beruhigt und gegen die von den Türken gelandeten Eirkafsier
welche die Revoltirung einzelner Stämme unternehmen sollen
sind fliegende Korps beordert der große Krieg wird davon
nicht abhängig Dieses Versuchen der Türken aber die
Insurrektion zu einem Hauptmotor des gegenwärtigen Krie
ges zu machen könnte leicht an der Donau Gegenzüge
hervorrufen Die russische Regierung verzichtet jedoch auf
solche Hilfsmittel wie sie die Ziele und Zwecke des Krieges
beschränkt so auch hält sie sich fern von gewissen Mitteln
Sie ist vielmehr bemüht da wo wie in Serbien Alles zum
Kriege drängt von der Theilnahme ernstlich abznrathen
Rußland wird mögen einige tausend Abchasier insnrgirt
werden oder nicht die Linie eines Vorgehens innehalten
die die Revolution nicht wackruft

Konstantinopel 27 Mai Briefe aus Erzerum
melden den Zustand der türkischen Armee als wenig erquick
lich In Kars soll es an Lebensmitteln fehlen und der
Typhus herrschen es fehle an Heilmitteln Auf der
hohen Pforte ist man mit der Haltung des Prinzen Reuß
sehr wenig zufrieden Derselbe hat nach den ersten noth
wendigen Besuchen seinen Wohnsitz zu Bujukden dem
Sommerpalais der russischen Botschaft genommen und im
Namen der deutschen Regierung die Nichtzulassung deutscher
Staatsbürger zum osmanischen Dienst mit Ausnahme
von Aerzten gefordert Türkische Nachrichten bestätigen
die Vorzüglichkeit der russischen Reiterei im Aufklärungsdienst

Konstantinopel 28 Mai Die Russen werden be
schuldigt bei der Besetzung Bajasids durch den General
Tergakaroff durch persisches Gebiet gegangen zu sein Eine
Depesche Mukhtar Paschas an den Kriegsminister warnt in
Folge dessen davor die Zusammenziehung persischer Truppen
an der türkischen Grenze leicht zu nehmen

Im alten Thurm
Kriminalnovelle von H Engel cke

1Z FortsetzungIch weiß es ich weiß es aber bei allem Wahnsinn
steht doch das Andenken an jenen entsetzlichen Abend in
ihrem Gedächtnisse noch fest und ist ihr nicht entschwunden
Hören Sie Pfarrer I Um die entsetzliche That zu verschwei
gen um meinen guten Namen vor der Schande zu retten
wurde ich selbst zum Verbrecher ich stahl das Testament
in welchem mein Vater das Verbrechen bekennt Aber wei
ter ging meine Absicht nicht ich glaubte selbst kein Ver
brechen zu begehen ich wollte nur das Geheimniß retten
und glaubte als unwissender Knabe wenn ich nicht mehr
da sei wenn ich meinen Tod wahrscheinlich mache würde
meine Base als meine natürliche Erbin die ganze Verlassen
schaft sofort erhalten Ich hatte keinen Begriff daß ich erst
für verschollen erklärt noch weniger davon daß noch acht
zehn Jahre nach meinem Verschwinden vergehen müßten
ehe ich für todt gelten konnte

Kurt mein braver Kurt rief Johannes ich ahnte
es ich wußte es du konntest keine schlechte That begehen

Ich danke dir Johannes du hast meine Bitte treu
erfüllt die ich an jenem Abende des zweiundzwanzigsten
Mai unter den Ulmen an dich richtete meine Bitte mich
in Schutz zu nehmen wenn man mich verdammt mich zu
vertheidigen wenn man mir fluchen sollte Du hast mich
erkannt als ich jetzt zu dir kam und anstatt wie du es
konntest mich den Behörden zu überliefern hast du mich
treu gepflegt Johannes ich danke dir

Aber das Schloß Kurt der Brand
Nicht ich nicht ich Johannes ein anderer that es

ein anderer warf die Brandfackel in das Haus Johannes
Pfarrer Ihr follt alles wissen I Du Johannes du hast mich
zuletzt gesehen unter den Ulmen du weißt in welchem Zu
stande sich der stolze thörichte Knabe befand Aus Andeu
tungen meines Vaters aus Ihren Andeutungen Pfarrer
glaubte ich zu entnehmen daß mein verstorbener Vater sich
unrechtmäßiger Weise in den Besitz des Vermögens seiner

Schwester gesetzt Ich kannte ja das Entsetzlichste noch nicht
ich glaubte an den Selbstmord von dem man mir erzählt
hatte Ich mußte wissen was in dem Testamente stand und
wenn es mein Leben gekostet hätte Ich war zu jeder That
an jenem Abende entschlossen Ich hätte die Schande nicht
überleben können daß der Name meines Vaters und somit
mein eigner gebrandmarkt dastehen sollte In meiner un
endlichen Angst wendete ich mich an Elsbeth Ascher und
bat sie ihren Mann auszukundschaften was in dem Testa
mente stehe Sie versprach mir dies und kam am Abende
zu mir um mir zu sagen daß der alte Mann den Inhalt
des Testamentes gar nicht kenne weil mein Vater es dem
Gerichte versiegelt überreicht und das Gericht das Doku
ment nur in ein neues Kouvert eingeschlossen und mit dem
Gerichtssiegel versehen habe Meine Angst stieg aufs Höchste

Dies Mittel war fehl geschlagen Ein anderes mußte ge
schafft werden Elsbeth Ascher die meine Verzweiflung
sah wußte Rath Kurt sagte sie dein Vater besitzt einen
Schlüssel zum Dokumentenschrank wo das Testament liegt
den andern Schlüssel hole ich von meinem Manne wenn er
schläft Ich weiß nur noch Johannes daß ich der alten
Amme um den Hals fiel daß ich mit ihr am Schreibtisch
meines Vaters nach dem Schlüssel wühlte und daß sie bald
einen neuen blanken fand den sie als den richtigen bezeich
nete Der alte Ascher schlief schon und hatte sich von innen
eingeriegelt aber ein Fenster stand offen wegen der Schwüle
des Abends Elsbeth Ascher stieg hinein mit der Angst des
Verbrechers wartete ich darunter Da stieg sie wieder durch
das Fenster zurück das Schlüsselbund in der Hand Mit
einer wahren Gier griff ich darnach Ich weiß nur noch
daß mein Blut fast zu Eis erstarrte als ich fehl griff und
mit der Hand die Scheibe zerstieß die klirrend auf den Bo
den fiel Aber der alte taube Ascher hatte nichts gehört
auch donnerte es schon stark Mit Stnrmeseile flog ich zu
rück durch den Thurm in das Schloß Nach wenigen Mi
nuten stand die Thür des Depositenschrankes offen Ich
wühlte in den Dokumenten da fiel mein Blick auf ein
großes Kouvert auf dem die Worte standen Hierin befindet
sich das Testament des Baron Ernst Karl von Buchwald
welches derselbe eigenhändig geschrieben und mit seinem

Wappen fünfmal versiegelt heute dem unterzeichneten Patri
monialgericht tzur Aufbewahrung übergeben hat Ich hielt
das Testament in meiner zitternden Hand ich war dem
Augenblicke nahe die Siegel zu zerreißen Da fiel mein
Blick auf ein zweites Kouvert ich erkannte die Hand mei
nes Vaters und las An Baron Kurt von Buchwald nach
meinem Tode von ihm allein zu eröffnen und nur für ihn
bestimmt Darunter stand der Name meines Vaters Ich
steckte das Testament in die Brusttasche und riß das Sie
gel des Briefes auf Pfarrer Johannes erspart erlaßt
mir das Entsetzliche Euch zu erzählen Johannes lies du
selbst

Und Baron von Buchwald nahm aus einer Brieftasche
einen sorgfältig eingeschlagenen Brief Johannes las

D den 25 April 1806
Mem heißgeliebter einziger theurer beklagenswerther

Sohn In der heiligen Schrift steht geschrieben daß die
Sünde der Väter heimgesucht werden soll an den Kindern
Wenn dieses Wort wahr ist mein Sohn so ist dein un
glücklicher Vater daran Schuld wenn es dir einst schlecht
geht auf Erden Aber es steht auch geschrieben daß Gott
den reuigen Sünder lieb hat nnd daß der Fluch sich bricht
wie eine Scholle an der Verzeihung des Allbarmherzigen

Höre mich mein Sohn Wenn dn mich verdammen
willst wenn du mir fluchen willst siehe zuerst auf zu Gott
und frage ihn ob er mir vergeben er wird dir antworten
zu jeder Zeit sobald du ihn rufst antworten durch dein
eignes Herz Kurt ich habe ehe du das Licht der Welt er
blicktest ein schweres Verbrechen begangen ein Verbrechen
das mit den Furien der Hölle mich verfolgt das mir mein
inneres Sein zerstört das mir alle Ruhe und alle Freu
den auf Erden geraubt hat ich bin Kurt der Mörder mei
ner einzigen leiblichen Schwester

Ich fühle daß meine Tage auf Erden gezählt sind
daß ich bald vor dem Richterstuhle des Höchsten stehen werde
ich will das Gemeimniß nicht mit in mein Grab hinüber
nehmen ich will es in deine Hände legen wie ich es in die
meines Gottes und seines bestellten Dieners in der Beichte
gelegt habe der es unverbrüchlich bewahren wird so daß
dasselbe nur auf dich übergeht Du wirst das Geheimniß

i i

M

1



Wien 29 Mai Telegramme des Neuen Wiener
TageblattesTurnseverin 29 d Angesichts der Be
wegung der Russen in der kleinen Walachei beabsichtigen die
Türken das serbische Donauufer zu besetzen die Pforte
Habe dieserhalb bereits Schritte bei der serbischen Regierung
gethan Konstantinopel 29 d Es ist ein Komplot
entdeckt worden welches die Absetzung des Sultans zum
Zweck hatte Zahlreiche Verhaftungen sind vorgenommen
worden ein großes Waffendepot ist aufgefunden Viele
Anhänger der jungtürkischen Partei verlassen die Stadt

Deutscher Personal Kalender
30 Mai

1791 Ignatz Moscheles
1802 C Traugott Thieme
1816 Robert E Prutz

Haupt Gewinne
5 Klasse 91 königl sächs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig den 28 Mai

1 Gewinn Ä 50000 auf Nr 51346
2 Gewinne n 15000 auf Nr 79862 89687
2 Gewinne 5000 auf Nr 17546 39005
37 Gewinne Ä 3000 auf Nr 302 3002 4917

5624 6925 7530 8127 11127 15476 16432 18237
22058 22080 24439 29008 31600 33783 36461 42120
45179 46898 47898 52686 57501 60724 67400 71432
73793 77223 78256 87557 87730 88451 94223 97518
97690 99139

28 Gewinne s 1000 auf Nr 3821 9889 10291
14669 15709 18603 19054 26305 31756 35954 36977
40652 41641 45196 53852 61258 65670 66501 68611
71118 76685 81124 81454 85218 6178 91703 97972
99985

55 Gewinne Ä 500 auf Nr 3791 3889 3973
4825 5429 6229 8261 10847 10887 11437 12354
12434 18092 19225 22310 23390 27831 28549 29623
31450 32226 33087 34927 39832 40860 43054 44342
44785 50294 50605 54411 55847 56812 59054 59327
59940 60226 60444 60864 65361 73217 75443 77769
79493 80407 80419 80504 84032 84372 86455 88805
95240 96145 98770 99438

95 Gewinne Z 300 aus Nr 1639 1711 2523
3126 3856 4649 5006 5105 6222 11392 1235S 13489
13694 15364 16805 18414 18796 18946 20182 20966
22651 23278 24501 26803 27004 27748 27938 28485
29494 29860 30364 30496 31255 32097 32393 33123
35270 35783 36380 36858 38476 39262 43114 44408
44505 45011 46978 47332 49201 49228 49308 49828
51316 51655 52530 52636 52642 54491 55725 56055
57900 61301 61557 61924 65610 67358 69153 69538
70913 71661 73462 77067 77845 78487 78578 79987
80766 81663 81886 82254 82927 85269 88170 92657
93021 93492 94775 95007 95554 96149 97092 98008
98841 99318 99329

Aus Halle und Umgegend
Im Neubau des Milchhändlers Stockbauer in der

Henriettenstraße stürzte gestern Abend 10 Uhr die nörd
liche Giebelwand ein

In der gestrigen Versammlung hiesiger Gastwirthe
zu der auch Nicht Wirthe Zutritt hatten verlas Hr Seebe
die auf die unterm 13 d Mts eingereichte Petition seitens
der hiesigen Polizeibehörde erfolgte Antwort Dieselbe ver
weist die Petenten an die Königl Regierung zu Merseburg
Ueber die Realisirung dieses Vorschlags wird sich der Verein
Hallescher Gastwirthe in seiner nächsten Sitzung schlüssig

nach meinem Tode erfahren du bist alt genug es zu ver
stehen es zu fassen du mußt es wissen weil du meinen
Stolz und meinen Hochmuth geerbt hast weil du eine Waffe
gegen diese unseligsten aller Eigenschaften besitzen sollst

Mein Vater hatte zwei Kinder mich und meine um
ein Jahr ältere Schwester Elisabeth Meine Schwester war
der Augapfel meines Vaters so liebte so hütete so verzog
er sie Was meine Schwester als sie noch Kind war
wollte das geschah das setzte sie Alles mit Hülse meines
Vaters durch Mir wurde das Gegentheil Sei es aus
welchem Grunde es wolle man sagte weil meine Geburt
meiner Mutter das Leben gestostet mein Vater behan
delte mich rauh und lieblos überließ mich der Dienerschaft
nnd wies mich oft eines geringen kindlichen Fehlers wegen
vom väterlichen Tische Ich wuchs aus in den Händen
eines alten Informators der mich zwar gründlich unter
richtete soweit er es vermochte der aber weder den lieben
den Vater mir ersetzen konnte noch es überhaupt verstand
das Gemüth und den Geist des Knaben in eine richtige
Laufbahn zu lenken

So waren Stolz und Hochmuth auf meinen Namen
auf mein Geschlecht und wie ich glaubte auf irdische Glücks
güter die ich einst ererben müsse die Eigenschaften und die
Leidenschaften die mich gefangen hielten und umgarnten
Mein Vater störte mich hierin nicht ich hatte sein Blut
geerbt und er fand es natürlich Außerdem kümmerte er
sich viel zu wenig um mich

So wuchs ich heran bis ich im achtzehnten Jahre in
die Armee trat Ich gerieth in schlechte Gesellschaft machte
Schulden über Schulden und sah mich bald in meiner Exi
stenz ernstlich bedroht Da kam der Krieg der mich rettete
Fünf Jahre lang war ich bei der Fahne dann wurde ich
in Folge Verwundung ehrenvoll entlassen Was konnte ich
anders beginnen als mit meinem Halbsolde nach Hause zu
rückzukehren O mein Sohn was mußte ich sehen was
mußte ich erleben ich war in den ganzen letzten fünf Jah
ren ohne Nachricht von meiner Familie geblieben und eilte
in ernsten Befürchtungen der Heimath zu Unterwegs erfuhr
ich daß mein Vater noch lebe aber schwer erkrankt darnie
derliege Als ich nach meiner Schwester fragte sah man

machen Man hofft daß event Capacitäten aus dem Schooße
der Bürgerschaft vielleicht auch der Bürgerverein für städtische
Interessen diese Petition unterzeichnen und einreichen wer
den Die Unterschrift des Gastwirthsvereins würde dann
erst in zweiter Reihe folgen

Gestern Nachmittag gegen 5 Uhr machte ein Herr
auf einem sehr kleinen Kahne sog Seelenverkäufer auf dem
Salinengraben entlang nach der Schifferbrücke zu eine Ver
gnügungsfahrt plötzlich saß der Kahn fest er war auf einen
alten Brückenpsahl aufgefahren Schließlich ging der Kahn
unter der Insasse stieg mit voller Seelenruhe aus schwamm
ans User und ging dann nach Tenschers Bad

Gegen 8 Uhr stürzte ein Junge welcher beim Reinigen
des Verdeckes eines Lastkahnes beschäftigt war in die Saale
wurde jedoch von den dabei stehenden Schiffern an einer
Stange wieder herausgefischt

In der am 28 d Vormittags im Eircus Wulfs
abgehaltenen Probe stürzte die junge Künstlerin Frl Rosa
Nicolaisen vom Pferde und fiel sich hierbei den rechten Arm
aus der Kugel

Der Besuch der heute auf hiesigem Roßplatze statt
gehabten Thierschau war ein überaus zahlreicher und
namentlich seitens Auswärtiger ein äußerst reger Unter
den Ausstellern befinden sich viele renommirte Pferde und
Rindviehzüchter welche sich schon in früheren Ausstellungen
durch besonders schöne Thiere hervorgethan haben Das
günstige Wetter die milde Luft haben zu dem starken Be
such ihr Möglichstes beigetragen so daß der Erfolg der
Thierschau gewiß ein recht erfreulicher zu nennen ist

Ans der Provinz
Se Majestät der König haben den Ober Regierungsrath

und Regierungs Abtheilnngs Dirigenten Solger zu Merse
burg zum Ober Verwaltungsgerichts Rath ernannt

Se Majestät der König haben dem Polizei Sergeanten
Beständig zu Brehna im Kreise Bitterfeld das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen

In Schönbeck ist am Morgen des 27 Mai die
Dampfschneidemühle der Gebr L vollständig niedergebrannt

Nanmburg 29 Mai Zu dem am heutigen Tage
hier abgehaltenen Remontemarkt waren 17 Pferde gestellt
Von diesen wurden 3 Stück als zum Militärdienst tauglich
befunden aber nur ein Stück wurde zu dem Preise von 660
Mark angekauft

Sangerhausen 28 Mai Die hiesigen Tischler
sind daran die Gesellen und Meister Prüfungen wieder
einzuführen Seit vorigen Herbst sind 2 Gesellenprüfungen
gehalten und am Freitag hat das erste Meisterwerden statt
gefunden der Kandidat hat ein Meisterstück ausgestellt und
einem Examen sich unterzogen

Handelskammer zu Halberstadt Inder
Plenarsitzung am 25 Mai er beschloß die Handelskammer
das Cirkularrescript der Königlichen Regierung zu Magde
burg vom 5 April cr bezüglich der Wanderlager und
Waarenauktionen im Umherziehen auf Grund von einge
zogenen Erkundigungen dahin zu beantworten daß im Großen
und Ganzen die Gemeinschädlichkeit des in neuerer Zeit
immer größere Dimensionen annehmenden fraglichen Geschäfts
betriebes nicht in Abrede gestellt werden könne Nach Be
antwortung der gestellten Fragen auf Grund des der
Handelskammer zugegangenen thatsächlichen Materials glaubte
dieselbe folgende Vorschläge zur möglichsten Beseitigung der

vorhandenen Mißstände empfehlen zu können deren Befol
gung weder die Prinzipien der Gewerbefreiheit und Frei
zügigkeit verletzen noch anderweite Interessen schädigen würde

a Um die Interessen des kaufenden Publikums zu
schützen und diesem die bisher vermißte Möglichkeit zu ge
währen bei nachweisbaren Uebervortheilnngen einen civil

mich mit großen Augen an als wollte man mich prüfen
ob ich wirklich nicht wisse was geschehen sei In beschleu
nigten Tagereisen eilte ich der Heimath zu Und als ich
vom Pferde stieg da war niemand der mich liebend empfing
der mich willkommen geheißen hätte

Ich fand meinen Vater auf seinem Todtenbette er rief
mich an sein Lager er umklammerte kramphaft meine Hand
er richtete sich im Bette empor und sah mich mit wilden
Augen an in denen der Tritt des Todes sich spiegelte
Sohn rief er mit dumpfer Stimme Sohn schwöre es mir
bei deiner Seele Seligkeit daß du so lange du lebst die
Bestimmungen meines Testamentes halten willst unver
brüchlich halten willst Sohn schwöre es mir bei deiner Ehre
schwöre schwöre ich kann sonst nicht sterben

Auf das Höchste erregt leistete ich den Eid ich sah ja
mein Vater hatte keine lange Zeit mehr ihn zu hören
Kaum daß ich die Worte nachgesprochen die er mir vorge
sagt sank er in die Kissen zurück Er war todt

Das Kurt war meine Rückkehr ins Vaterhaus Sehr
bald erfuhr ich um was es sich handelte Meine Schwe
ster hatte ein Verhältniß mit dem Inspektor und Rentmeister
meines Vaters angeknüpft Mein Vater hatte alle Schritte
versucht sie hiervon zurückzubringen er hatte gefleht gebeten
gedroht Da war sie plötzlich bei Nacht und Nebel ver
schwunden einen Zettel mit den kurzen Worten zurücklassend
daß sie dem Manne ihrer Wahl folgen müsse Nun traf
sie der väterliche Fluch Sie war enterbt zu meinen Gun
sten enterbt Als ich ruhiger wurde und mir die Sache
näher überlegte dachte ich trotzdem meine Schwester die
Kindespflichten mit Füßen getreten trotzdem sie den Vater
der gerade an einer schmerzvollen Operation darniedergelegen
und ihrer Pflege am meisten bedurft hatte verlassen milder
über meine Schwester Zwei Pflichten sagte ich mir hatten
in ihr den Widerstreit wer will entscheiden welche die
heiligere von beiden ist Bei alledem aber war ich in mei
nem Stolze auf das Höchste verletzt Ich konnte ihr nicht
vergeben daß sie den Stand der Familie vergessen daß sie
einem bürgerlichen Manne gegen den Willen des Vaters
gefolgt daß sie durch plötzliches Verschwinden den Ruf der
ganzen Familie befleckt den Schild unserer Ahnen besudelt

rechtlichen Anspruch gegen die Inhaber von Wanderlagern
und Wanderauktionen zu erheben wie den angesessenen
Handel und Gewerbetreibenden gegenüber ist es erforderlich

1 Daß die Ertheilnng der Erlaubniß zum Gewerbe
betrieb im Umherziehen an gewisse strengere als die gegen
wärtigen Anforderungen der Vertrauenswürdigkeit gebunden
werde sowie ferner daß im Gewerbescheine die Mitführung
eines Wanderlagers ausdrücklich verzeichnet werde

2 Daß die Inhaber von Wanderlagern und Veran
stalter von Wanderauktionen verpflichtet werden in jedem
Orte bevor sie daselbst ihren Betrieb eröffnen den Nachweis
zu führen daß die Firma für welche sie rechtsverbindlich
den Verkauf entweder für eigene Rechnung oder als Proku
risten und Bevollmächtigte leiten im Handelsregister einge
tragen ist desgleichen im letztern Falle die betreffende
Prokura Die Erlaubniß zur Eröffnung des Verkaufs aus
dem Wanderlager c dürfte seitens der Ortspolizeibehörde
erst nach geführtem Nachweise der Firmeneintragung ertheilt
werden Der Art 10 des Handelsgesetzbuches schließt aller
dings Höcker Trödler Hausirer und dergleichen Handels
leute von geringem Gewerbebetriebe von den Bestimmungen
über die Firmen c aus doch konnte die Handelskammer
die Inhaber von Wanderlagern die in Gasthäusern einen
öffentlichen Wochen andauernden Ausverkauf nach vorher
gegangener reklamenhafter Ankündigung in großem Maßstabe
veranstalten nicht für dergleichen Handelsleute von gerin
gem Gewerbebetriebe erachten auf welche der Art 10 c
Anwendung finden könnte

3 Daß außerdem jeder Veranstalter einer Wander
auktion verpflichtet werde zum Vertriebe seiner Waaren sich
eines amtlichen Auktionators zu bedienen

d Um die Interessen des stark besteuerten stehenden
Gewerbes zu schützen und eine gerechte Besteuerung der In
haber von Wanderlagern und Wanderauktionen mit Rücksicht
auf deren meist sehr beträchtlichen Umsatz zu erzielen ist es
erforderlich

4 Daß der Unternehmer eines Wanderlagers oder
einer Wanderauktion gesetzlich verpflichtet werde an jedem
Orte in welchem er Geschäfte machen und seine Waaren
verkaufen will einen Gewerbeschein zum vollen Jahresbetrage
des höchsten Haustrgewerbesteuersatzes bezw bei der An
meldung des Betriebes als stehendes Gewerbe des Satzes
der Gewerbesteuer vom Handel Classe im Voraus zu
lösen in welchem Verhältnisse er dann auch event zu den
Kommunal Abgaben herangezogen werden müßte In dieser
Beziehung wies die Handelskammer auf die sehr empsehlcns
werthe vor Kurzem im Großherzogthum Hessen eingeführte
Maßregel hin laut welcher der Wanderverkäufer für jeden
einzelnen Betriebsort und jedes einzelne Verkaufslokal eine
je nach der Größe des betreffenden Orts also je nach dem
Umfange des zu erhoffenden Absatzes sich richtende gemeind
liche Gewerbesteuer von 40 bezw 30 und 20 Mark auf die
Woche oder einen Theil einer Woche zu zahlen hat

Schließlich betonte die Handelskammer das dringende
Bedürfniß daß die angeregte Frage wegen der Behandlung
der Wanderlager und Waarenankrionen im Umherziehen so
bald als möglich der verschiedenen Lösungen durch die einzel
nen Landesgesetzgebungen entzogen und durch die Reichsgesetz

gebung einheitlich geregelt werde Halberst Zig

Sachsen und Thüringen
Auf den Höhen des Erzgebirges wurden am ersten

Pfingstseiertage die Touren vieler Reisenden durch heftigen
Schneesall unterbrochen Das unangenehme Wetter während
der Feiertage hat der Schifffahrts Gescllschaft nach der
sächsischen Schweiz eine Mindereinnahme gegen voriges Jahr

von ca 20,000 veranlaßt
Theater Euriosum In Bertelsdorf bei Freiberg

hatte Ich erfuhr bald daß sie sich seit beinahe zwei Jah
ren jenseits der Grenze wo ihr Entführer sie geheirathet
hatte aufhalte daß sie in Armuth und Elend versunken sei
Aber das war es nicht allein was auf mich einstürmte
Als ich die Verlassenschaft meines Vaters aufmachte fand
ich daß mein Erbtheil gerade ausreichte um meine Schul
den zu bezahlen und daß ich nichts weiter besaß als die
andere Hälfte die ursprünglich meiner Schwester zugestan
den haben würde und die allerdings in Folge der Enterbung
nun mir gehörte Urtheile Kurt du bist alt genug dazu I Gab
ich das Vermögen heraus so brach ich den Schwur und mein
Ehrenwort und war nebenbei fast ein Bettler gab ich es nich

heraus so war meine Schwester eine Bettlerin Zu alle
dem trat hinzu daß ich mich ganz gewaltig in der Höhe
der Verlassenschaft getäuscht hatte Der lange Krieg hatte
das väterliche Gut verwüstet und mit Schulden so hoch be
lastet daß mir in Wahrheit nur so viel übrig blieb um
nothdürftig existiren zu können Noch im Begriffe einen
Mittelgang zu wählen und sie hier und da zu unterstützen
reichte sie die gerichtliche Klage gegen mich ein und focht das
Testament des Vaters an Jetzt erwachte der alte Zorn
der alte Hochmuth in mir Ich ging auf keinen Vergleich
ein Sie verlor den Prozeß durch alle Instanzen Einige
Zeit darauf erhielt ich Briefe von ihr Sie verlangte drin
gend mich zu sprechen Endlich ging ich darauf ein und
bestimmte ihr ein Zusammentreffen hinter dem väterlichen
Garten an der Saale Sie kam es war Herbst und spät
am Nachmittage War das meine Schwester die ich sieben
Jahre nicht gesehen Sie war es und sie war es nicht
Bleich und blaß von ausgestandener Noth funkelten doch
ihre Augen vor Zorn Gebieterisch verlangte sie ihr Erb
theil und als ich ihr vorhielt daß ein heiliger Eid und
mein Ehrenwort am Sterbebette des Vaters mich bänden
dessen letzten Willen zu erfüllen da nannte sie mich einen
elenden Dieb einen abgefeimten Betrüger dann dann
ich weiß nicht Kurt wie mir geschah ich hörte die Wasser
rauschen vor meinen Augen tanzten feurige Punkte ich weiß
nur noch ich stieß sie von mir sie verschwand vor meinen
Augen ich hörte einen dumpfen Schlag da unten und einen
grellen Schrei dann war alles todtenstill Forts folgt



l,/Schl war dieser Tage folgender Theaterzettel am Gast
hause angeklebt Don Juan oder das steinerne Gastmahl
smcht zu verwechseln mit der Oper gleichen Namens

Cibilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 29 Mai

Aufgeboten Der Schneider F A Hähnel Stein
weg 29 und A Rumpf Pfännerhöhe 7 Der Maurer
C Baasch Hirtengasse 11 und E W Rauschenbach Leip
zig Der Oberkellner A H R Schöle Halle und H
E Horst Herzberg Der Bremser C Stein Halle und
U E H Stein Gerstungen

Geboren Dem Zimmermann E Finck ein S gr
Alausstraße 33 Dem Handarbeiter H Heimanns ein S
Mdstraße 6 Eine unehl T, Moritzkirchhof 10 Ein
unchl S Tanbengafse 14 Dem Former O Keller ein
S, Hmriettenstraße 3 Dem Fleischermeister G Fischer
eine T gr Ulrichsstraße 25

Gestorben Der Handarbeiter Friedrich Klingner
48 I 2 M 24 T Schützengasse 16 Die Wittwe
Juliane Concordia Schauer geb Schönherr 79 I 3 M
11 T Lungenschlagflnß Geiststraße 60 Die Wittwe
Wilhelmine Heilmann geb Schumann 54 I 10 M 16 T
Pneumonie Steinstraße 13 Des Barbierherrn A Wer
ner S Fritz 1 I 10 T Lungenentzündung Leipziger
straße 66

Vermischtes
Wenn einer eine Reise thut dann kann er was

erzählen So schrieb vor einigen Tagen ein munterer
dresdner Schlossergesell von Jerusalem aus an seinen in
Dresden lebenden Vater Nun meint man wohl er habe
das heilige Grab gesehen das sah er auch allein er
besuchte noch einen anderen Wallfahrtsort der für den deut
schen Burschen immer eine gewisse Attractionskrast besitzt
eine Kneipe nämlich deren es in der dortigen deutschen
Colonie einige giebt Und hier traf er ein Paar gute alte
Bekannte aus seiner Vaterstadt wie sie eben gar wacker
zechten die Herren Blachstein Thüringer Bankverein
und BeckI B ist der vor Jahr und Tag durchgebrannte
Dresdener Stadtrath und Landtagsabgeordnete Die beiden
durch ihr unerwartetes Verschwinden so populär gewordenen
Durchbrenner waren es welche der Schlossergeselle S
in Jerusalem in cluloi ubilo antraf S der in seiner
frühesten Jugend den beiden Männern oft Commissionen
besorgt und dafür manches Tinkgeld erhalten hatte seinen
Wohlthätern ein warmes Andenken bewahrt man kann sich
deshalb leicht vorstellen welch eine rührende Erkennungs
scene es gab

Für Kegelschieber dürfte der nachstehende Vorfall
eine ernste Mahnung zur Vorsicht sein Ein Herr der
einem Kegelklub als Mitglied angehört befand sich am Frei

tag voriger Woche wieder auf der Stammbahn Beim

Hinausschleudern einer Kugel hatte er das Unglück sich auf
der Diele einen Fingernagel gänzlich abzureißen Der
Schmerz hierbei war ein so furchtbarer daß der Mann
nach lautem Aufschrei besinnungslos niederstürzte und mit
Hilfe seiner Freunde in seine Wohnung geschafft werden mußte
Er wurde dort sofort zu Bett gebracht und unter ärztliche
Behandlung gestellt sein Zustand verschlimmerte sich in
Folge der unerträglichen Schmerzen aber immer mehr bis
sich schließlich der Kinnbackenkrampf einstellte so daß Speise
und Trank dem Patienten künstlich eingeflößt werden muß
ten Am Donnerstag ist er von seinem Leiden durch den
Tod erlöst worden

Wttterungsbericht vom 29 Mai
8 Uhr Morgens

Barometer außer Westdeutschland niedriger als gestern
steigt seit Nachts außer in Ostpreußen Temperatur Nord
westen gesunken sonst gestiegen Wetter unruhig und ver
änderlich vielfach Regenschauer Westdeutschland gestern
stürmisch

Kirchliche Anzeige
Zu St Ulrich Freitag den 1 Juni Vormittags 10 Uhr

allgemeine Beichte und Kommunion Herr Diakonus
Wächtler

Bekanntmachung
Im Monat Juni werden brennen

Ä die Halblaternen vom 1 bis incl 18 und vom 26 bis incl 30
ferner

b die Mondscheinlaternen vom 19 bis incl 25 von Abends 9 bis Nachts
12 Uhr

z die Nachtlaternen von Nachts 12 bis Morgens 3 Uhr

Halle den 28 Mai 1877 Der Magistrat

Zwei herrschaftliche Wohnungeu
n der gr Ulrichsstraße nahe am Markt und
Magdeburgerstr Nähe der Bahn belegen sind
zum 1 Oktober zu vermiethen Näheres bei

Merzenich K Co gr Ulrichsstr 61

Bekanntmachung
An Stelle des zum Vorsitzenden der 1 Armen Bezirks Kommission gewählten Herrn

Kasernen Inspektor Lntze ist der Herr Maler Wiesert kl Steinstraße 1 hier zum Armen
Vorsteher im 1 Bezirk gewählt

Halle den 23 Mai 1877 Der Magistrat
Bekanntmachung

Telegraphische Postanweisungen im Verkehr mit Belgien
Im Verkehr zwischen Deutschland und Belgien sind vom 1 Juni d I ab telegra
Postanweisnngen bis zum Meistbetrage von 300 bz 375 Franken zulässig Für

telegraphische Postanweisungen nach Belgien hat der Absender im Voraus zu entrichten die
Postanweisungsgebühr die Gebühr für das Telegramm und eine Gebühr von 25 für
Besorgung des Telegramms von der Post zur Telegraphenanstalt wenn letztere sich nicht im
Postgebände mit befindet Sofern der Absender die Bestellung am Bestimmungsorte durch
besonderen Boten verlangt wird das Eilbestellgeld vom Empfänger erhoben

Berlin den 21 Mai 1877 Der General Postmeister
Stephan

Wohnnngsvermiethnng
Die Bel Etage im Hause Harz Nr 12 be

tehend aus 5 heizbaren Piscen nebst Zubehör
und Gartenbenutzung ist zu vermiethen und
zum 1 Oktober zu beziehen

Ebendaselbst Wohnung parterre 2 Stuben
Küche u Keller sofort beziehbar

Blumenstraße 2 die Parterre Wohnung v
5 heizbaren Piscen mit Gartenbenutzung zu
vermiethen n sofort zu beziehen

Näh bei Louis Reußuer Bahnhossstr
Ein eleganter Laden passend für Büch

enmacher Handschuh Putz Tapisse
rie und Friseurgeschäste c ist per 1 Juli
zu vermiethen Miethszins 250 Thlr Wo
agen Haaseusteiu K Vogler gr Märker

straße 7 ll 51547
Die Gemeindeglieder zu St Laurentii werden hierdurch in Gemäßheit des Z 31

Mi 9 der Kirchengemeinde Ordnung vom 10 September 1873 davon in Kenntniß gesetzt
daß nachdem die für das Jahr 1876 gelegte Rechnung der Kirchen und Gottesacker Kasse
G K Raths und der Gemeindevertretung als auch von Seiten der Königl Regierung
Merfeburg geprüft und gegen dieselbe Nichts zu erinnern gefunden auch dem Rechnungsleger
Decharge ertheilt ist die gedachte Rechnung zur Einsichtnahme von heute ab auf 14 Tage
in der Pfarre ausgelegt ist

Halle den 24 Mai 1877
Der Gemeinde Kirchenrath zu Zt Laurentii auf dem Neumarkt

H Hofsmann Pastor Balcke Fricke Gruueberg Haym Kiistliu
Nietzschmanu Nittritz Richter

Geübte Schneiderinnen
werden sofort gesucht bei

Eine junge Dame
welche den Zuschnitt der Herrens Dameu
ud Kinder Leibwäsche gründlich ver

steht findet zum 1 Juli d Js in einer
Wäschesabrik und Weißwaarenhandlung
in einer größeren Stadt Thüringens
dauernde und gute Stellung

Selbstgeschriebene Offerten nebst Photo
graphie und Abschrift der Zeugnisse unter
lÄtöi g E 430 befördert die Annoncen
Expedition von Haasenstein H Vogler
in Nordhausen H 51965

Eine ordentliche unabhängige Frau sucht
noch eine Aufwartung

Geiststraße 47 im H III

Ein anst Mädchen für Nachm zum Kinder
fahren gef Z u erfr bei Kas elitz a Waiseuh

Ein ordentliches Mädchen wird gesucht
Mühlweg 27 part

Ein nicht zu junges in Küche und Haus
arbeit erfahrenes mit guten Zeugnissen ver
sehenes Mädchen 1 Juli gesucht von

B H asse Leipzigerstr 95 2 Tr
Ein anständiges nicht zu junges Kinder

mädchen wird gesuch t Königsstr 4,1 Etag e
Einige anst Mädchen können noch an mei

nem Schneiderunterr theiln kl Sandb 2V II r
Eine Handfrau wird gesucht

alte Pro menade 12 I
Ein junger Mann der zum Herbst mili

tärsrei wird mit Pferden und Aufwartung
Bescheid weiß sucht 1 Oktober eine Haus
Mannsstelle Offerten u H S in d Exped

Ein junger Mann wünscht per sofort oder
1 Juli in einem Materialwaarengeschäft in
die Lehre zu treten Offerten unter R E
120 in der Exped d Bl

Eine Wittwe sucht Aufwartung in einem
anst Hause auch würde sie Kinder zur Auf
sicht mit übernehmen Zu erfr in der Exp

Recht tüchtige Mädchen suchen 1 Juni n
1 Juli St d Frau Hencktl Graseweg 14

Ein anst Mädchen in gesetzten Jahren
sucht Dienst als Köchin Näheres

Paradeplatz 1 im H

Restauration
1 Morgen Garten in der Nähe mehrerer

Fabriken zur Anlage einer Restauration ge
eignet auch getheilt zu Baustellen zu verkaufen

Mersebnrgerstraße 13
1 Wohn v 2 St 2 K u K passend

für einzelne Leute zu vermiethen
A C Dreszler Kürschner gr Steinstr 5
Eine Wohnung bestehend aus 3 Stub

1 Kammer die auch geheizt werden kann
Küche Keller Mitgebrauch des Waschhauses
Trockenbodens Mansard ist zu Michaelis
an eine stille Familie kleiner Berlin Nr 1
zu vermiethen 72

Wohnungen ö 300 u 180 sowie große
Kellerräume sind per sofort oder 1 Juli zu
vermiethen Näheres Mühlgraben 1

Für Bahnbeamte
Die Mansardenwohnung Leipzigerstraße 56

Ecke des Leipzigerplatzes per sofort oder später
zu vermiethen Näheres daselbst II Etage

Zur Einrichtung einer größeren Bautisch
lerei sowie einer Schlosserei sind passende
Räume mit Wohnungen zu vermiethen Näh

Mühlgraben 1
Eine Wohnung zum 1 Juli oder 1 Okt

zu verm Ecke der Leipziger u gr Märkerstr

Eine Wohnung 2 Stuben 2 K
per 1 Oktober zu beziehen

B 12805 Wilhelmsstraße 38 Part
2 Wohnungen zu vermiethen Pfännerhöhe 7b

Giu Restaurant
mit oder ohne Gartenlokal wird von einem
eantionsfähigen Wirthe sofort oder Mi
chaelis zu pachten gesucht Offert unter
H 1554 nehmen Haasenstein K Vogler
hier gr Märkerstr 7 entgegen 11 51554

Gesucht
zum 1 October eine Wohnung nicht zu ent
ernt vom Bahnhofe zum Preise von 400

bis 500 Offerten abzug Postamt Nr 2
Eine Wohnung für 50 zu miethen ge

bucht Fr Rawack Klausstr 11 L

Eine sehr freundliche u gesunde Wohnung
bestehend aus 2 St 3 K K u Zubeh so
wie allen Bequemlichkeiten zum 1 Juli zu
beziehen auf Wunsch auch früher

Näheres in der Exped d Bl
Eine freundliche Wohnung erste Etage be

tehend aus 3 St 2 K K u Zubehör ist
ofort zu beziehen Näheres

kl Klausstraße 13 part
1 8wbs xarterrs wit kl Xainmör so

kort vsrinistbsn nsus rom6llg äö 12
Eine kleine Wohnung zu 30 H ist zu ver

miethen gr Klausftraße 12
St K u K nebst Zubeh ist zum 1 Juli

zu beziehen Beesenerstr 4 v d Rann Thor

2 St 1 K 1 K u Zubehör nebst Entree
ind versetzungshalber zu vermiethen

Wörmlitzerstraße 8L

Eine Wohnung St K K ist noch zum
1 Juli zu vermiethen Sophienstraße 9b

Preis 150 Zu erfragen parterre
Eine abgeschlossene freundliche Hofwohnung

mit allem Zubehör für 50 H zu vermiethen
Spitze 33

Eine Wohnung 3 St 2 K K zu ver
miethen gr Ulrichsstraße 18

Eine gut möblirte Stube nebst Kammer ist
monatweise zu vermiethen und sogleich zu be

ziehen gr Wallstraße 5
Sofort oder später möbl Stube mit Kam

mer zu vermiethen kl Ulrichsstr 7 II
Möbl St u K verm Moritzkirche 4
Eine fr möbl Stube mit Kabinet ist billig

zu vermiethen kl Steinstr 2 1 Tr
Zwei möbl Stuben u Kammern s 4 O

per Monat vermiethet gr Märkerstraße 14
Ein sein möbl Zimmer mit Kabinet sogleich

zu vermiethen Mittelstraße 17
Möbl Stube mit Bett gr Ulrichsstr 23 2

Fein möbl Zimmer gr Ulrichsstr 55 II
Fein möbl Zimmer gr Märkerstr 9 I
Freundl Stübchen mit Bett vermiethet pr

sofort alter Markt 2 II
Anst Schlafstelle kl Schlamm 3 I

Anst Schläfst mit Kost kl Branhansg 6
Anst Schläfst mit Kost Rathhausgasse 5
Anst Schläfst mit Kost kl Ulrichsstr 8 p
Anst Schläfst offen Hanfsack 1 1 Tr r

Eine anständige Dame als Mitbewohne
rin zu einer möblirten Stube gesucht

gr Steinstr 59 H I
Eine Dame sucht 1 October Wohnung v

2 St K K Adressen bitte in der Con
ditorei Leipzigerstr 1 niederzulegen

Ammschte

jeder Art befördert
Porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von Ilimskii
stvw S Voller Halle gr Märkerstraße 7

Kaisergarten,
AiMftastratze S

Heute Donnerstag den 31 Mai

Militärmusik
von der Capelle

des Stadtmusikdirector Hrn W Halte
Entree 25 Pfg

Reichhaltige Speisekarte
ff Riebeck sches Bier auf Eis

U ÄistZzes
Verloren ein kleines Korallen Armband

mit gold Schloß Gegen gute Belohnung
abzugeben Klausthorstraße 8g I
Hs Ein Ehepaar kinderlos und ver

mögend wünscht ein Mädchen von etwa
6 Jahre alt in Ziehe zu nehmen Nähere
Auskunft bei A Bleeser Schmeerstr 25

Ein junges Kind wird in Pflege genommen
Wörmlitz Nr 64

Danksagung
Für die vielfachen Beweise welche mir beim

Tode meines lieben Mannes zugegangen sind
fühle ich mich gedrungen meinen besten Dank
auszusprechen Dank allen Denen welche
seinen Sarg so reich schmückten insbesondere
aber seinem Kollegen Herrn Beek welcher
mir während seiner langen Krankheit so hülf
reich zur Seite stand

Die tieftrauernde Wittwe Nenmann
nebst Kindern

Familien Nachrichten
Ihre am 25 Mai erfolgte Vermählung

zeigen hierdurch ergebenst an
F Warnecke Postsecretär
K Warnecke geb Caro

Entbindnngs Anzeige
Heute Nachmittag 5 Uhr wurde meine Frau

von einem gesunden Mädchen glücklich ent
bunden Wilh Hartmann Stadtgärtner

Halle den 29 Mai 1877
Todes Anzeige

Heute entschlief der smsr Lehrer F Karl
Gallrein in seinem 71 Jahre

Um stilles Beileid bitten
die trauernden Hinterbliebenen

Hohn sdorf den 29 Ma i 1877

Montags und Donnerstags Nelnmq

allescher um herein



von Mark 54 bis 75 fertig und ach Maatz empfiehlt

1 I iiialMr SKM sehr schön und billig bei alter Markt 16

WM A rmMdn i M l 1 M M ZMue ichW llmnU
empfiehlt billigst F Strauch Fleischerg 5

NiiKllvb ksuerkviil
ausgezeichnete saure Gurken Pfeffergurken
Bratheringe Neunaugen empfiehlt

F Strauch Fleisch ergasse 5
Neue Matjes Heringe Stück 10 13

u 15 H an Wiederverkäufer billiger empfiehlt
G Friedrich

Sehr schönen Sauerkohl bei
G Friedrich Bärgasse 10

Kinderwagen
Reisekörbe verkauft billig

A Böttcher kl Klausstr 6
Bestellungen u Repar aturen werden gut besorgt

Großes Regal zu verkaufen
gr Steinstraße 7 3 3 Tr

Zin 2 schläft fast neues Matratzenbett
billig zu verk Charlottenstr 1 Hinterh I

Ein Schreibsekretair mahag Stühle billig
zu verkaufen Trövel 2 p
Drei Oleander billig zu verk Bauh of 5 III

Gute Haustauben sind ganz billig zu ver
kaufen gr Märker straße 26 2 Tr

Bohnenstangen
Baum Rosen Georginenpsiihle Blu
menstäbe empfiehlt billigst

Carl Schumann g r Steinstr aß e 31
Das Haus Karlsstraße 12 mit Restaura

tion u Billardzimmer u sämmtlichem Inven
tar ist zu verkaufen

Nächsten
Sonnabend und

Sonntag
sieben große u kleine thüringer
Landschweine halbengl Raee
z Betk im Gastdof zum goldenen
Pflug i 1 Halle

As,A Z sK MOZ
Umzugshalber eine Nähmaschine 2 kupf

Waschkeffel zu verkaufen Hospitalplatz 1 III
Neumilchende Ziege verk Beesen Nr 73
Ein Pferd mittelgroß preiswerth zu ver

kaufen Oberglancha 12

Sonnabend den 2 d Mts von Nachmit
tag 1 Uhr ab sollen die noch vorhandenen
Vorräthe des Klempnermeisters F Mischke
Leipzigerstr 22 daselbst gegen Baarzahlung
versteigert werden

Es kommen dabei neue Blechwaaren Lam
pen Messingmaaße u dgl sowie sämmtliche
Ladenuteustlien u 1 altes Sopha zur Auction

M VeritÄ
In der Ziegelei an der Schwemme

wird täglich jedes beliebige Quantum

Eis verkauft u bi5S3
Ein n Verkauf MZU

v gvr Schuhen u Stiefeln
Hallgaffe 6 am Markt

Gebr Kleidungsstücke kauft Hallgasse 6
Ein tafelförmiges Instrument mit gutem

Ton wird zu kaufen gesucht
Adressen unter Chiffre A H in der Expe

dition d Bl niederzulegen

Tischlergeselle gesucht gr Steinstr 62
Einen Hausburschen sucht Bernbnrgerstr 33
Ein Bursche von 14 16 Jahren zur häus

lichen Arbeit wird gesucht
Geiststraße 22 in der Restauration

Weibliche Dienstboten mit gut Attest
empfiehlt geehrt Herrschaft das Comp
toir v LmmA berede gr Klausstr 28

Bei Aufgabe
meines

HKMW vetM ilifMM
tritt als letzte Marke die weit und breit nnd längst
bekannte

MKS iMOKM
in Verkauf Den bisherigen Preis von 6V Mark
habe ich ebenfalls auf den Einkaufspreis herabgesetzt
und biete diese als vorzüglich in Qualität und Arbeit
renommirte Cigarre mit

51 Mark das Tausend an
Mit dem Wunsche bald in der Lage zu sein

meinen Ausverkauf schlichen zu können verbinde ich
gleichzeitig den daß es hauptsächlich meine hochverehrte
Kundschaft welche grade die Cigarre seit einer Reihe
von Jahreu jederzeit gern geraucht und bevorzugt
hat sein möge welche sich an diesem ausuahmsweis
billige Verkauf der Ma betheilige

Leipzigerstraße 1O4

Im Ausverkauf der von der scheu
herrührenden Waaren befindet sich noch

eiN KVÄVTSÜGMÄGA

in vollständigem anerkannt gntem Sortiment zu außerge
wöhnlich billigen Preisen

Das Geschäfts Lokal befindet sich jetzt 51540
obere Leipzigerstratze 7I I Etage

Giechichenstein bei Halle a/S den 29 Mai 1877

Hierdurch mache ich Ihnen die ergebene Mittheilung daß Herr V M rüvlre
am heutigen Tage aus der von uns gemeinschaftlich geführten Draht Fabrik unter der

Firma ausscheidet und ich das Geschäft für alleinige Rech
nung unter der Firma

fortführe
Für das der alten Firma geschenkte Vertrauen verbindlichst dankend bitte ich um

Erhaltung desselben und zeichne hochachtungsvoll

Um vielfachen Anfragen zu genügen theile ich
hierdurch ergebenst mit daß ss VOM
MGZsHi MSGM sofort und billigst gefertigt werden

Leipzigerstr INS
XXXXXXXXXXXXxXXXXXXXXXXXXXX

ürous
Heute Donnerstag den 31 Mai

Große Extra Gala und
Schnlpferd Borstelluug

Anfang 7 Uhr Abends
Cassenössnung 1 Stunde vorher

Ich beehre mich anläßlich einem ge
ehrten Publikum anzuzeigen daß in
dieser Vorstellung

NA S UMmeiner besten Schulpserde theils in
Freiheit theils geritten Hr Ed Wulff
vorführen wird wozu ergebenst einlade
alle Reitliebhader und Pferdebesitzer

Zum 1 Male Lucifer der grüne V
Teufel oder Des Pächters Schre W
cken Zanberpantomime in 1 Act

Alles Uebrige besagen die Plakate u
Programme
Morgen Freitag brillante Vorstellung

Billets für Sperrsitz u 1 Platz sind
von heute ab in der Delikatessenhand
lung von C Müller Nachf Leip
zigerstraße 106 zu haben
Hochachtungsvoll L Wulff Director

Meine Herren n Damen Schwimm u Badeanstalt
n Wellenbad ist mit heutigem Tage eröffnet

Donnerstag den 31 Mai in
Ord Mädchen weist sos und 1 Juli nach

P Fleckinger kl Schlamm 3
Köchinnen arbeits Hausmädchen m 2 u

3j ähr Attesten wünsch sof u 1 Juli Stell
Stubenmädch s Fr Meerbothe Martinsg 13

Für die Redaction verantwortlich Bobardt Druck der Buchdruck des Waismyause

Maschinenmädchen auf Herrenarbeit sucht
H Hartig kl Ulrichs straße 10

Eine accurate Plätterin empfiehlt sich
Annahme in und außer dem Hause

Charlottenstraße i Hinterhaus 1

5ii les
Morgen Freitag Abend in Freyberg s

Garten gemeinschaftliche Probe
Der Bnndes Vorstand

kerliier Vel8chiei Äl i
Heute Donnerstag 6 Uhr S peckkuchen
Zwei anständige Herren können noch

an einem kräftigen billige Mittagstisch
theilnchmen Martinsgasse 16 2 Tr

Von Leipzigerstr bis Bahnhofsstr ist ein
Pineenez mit Schnur verloren worden Geg
Belohn abzng Bahnhofsstr 2 p iH 51541

Ein Strickzeug ist von der Louisenstraße
vts nach der Stadt Hamburg verloren ge
gangen Gegen Belohnung abzugeben

Stadt Hamburg

Mt
6A6U uig tsrislls VvrpKuiäullK Ullä l

löäirunZ öinör vollst HauNvirtlisellÄkt
svslells taxirt unä versiedkrt mit über I
6000 suollt sine reelitseliÄtköQS
unä döär llA ts ässssn Kr
nällrsr Lsg iutör ist 1 lildr KSAöQ
iMssiZs Allssn uncl llionÄtliods Rüol

j2g llIur Aön ein varlölln von

GOO
7 ur Lsstroitu äsr Zuroll Xi auk l

I llsitsAIIö uuvsrso uläst I
Äusssi As ölinlielisn usKAdsn Käkl
cisnkönäö Nönsollön uuä Zsslirts
RsüsetÄutsn nsräsn Iiölliolist srsuellt I

I Ollortsu untsr li 7 au äiö Hsi i öii i
tiisr

jAslANASQ lÄSSöu H 51546

pewilckm
werden gegen Motten und
Feuerschaden couservirt

s

große Steinstraße 3

V


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1877
	05
	31
	31.5.1877 (No. 123)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 778]

	Der Krieg.
	[Seite 778]

	Im alten Thurm. Kriminalnovelle von H. Engelcke. (Fortsetzung.)
	[Seite 778]

	Deutscher Personal-Kalender.
	[Tabelle]



	Haupt-Gewinne 5. Klasse 91. königl. sächs. Landes-Lotterie.
	[Tabelle]



	Aus Halle und Umgegend.
	[Tabelle]



	Aus der Provinz.
	[Tabelle]



	Sachsen und Thüringen.
	[Tabelle]



	Civilstands-Register der Stadt Halle.


	[Illustration]



	Vermischtes.
	[Illustration]



	Witterungsbericht vom 29. Mai.
	[Illustration]



	Kirchliche Anzeige.
	[Illustration]



	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]


	[Illustration]









